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Dem Eigentiimer dauernde Garantie
Das Geschenk,
sichert der den Dienst nie versagende Fullbleistift
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_ «Jif> funktioniert nicht nur
wihrend Wochen oder Mo-
naten, sondern auf die Dauer,
denn es haften ihm keine Kin-
der-Krankheiten mehr an, ist
er doch seit Jahren erprobt.
«Jif»hatkeine S tahlspitze,
dagegen aber einen Ausgleich-
konus, der das Wackeln der
Mine absolut verhindert,auch
bei Kaliberdifferenzen. Ver-
stopfen ebenfalls unmdglich.
Eine weitere Vorvollkomm-
nung ist der Verschlusskopf,
der das selbsttitige Auslosen
der Spirale unmdglich macht.
«Jif» ist erhaltlich in
«Silvrix» (dreifach versllbert),
Echt Silber, «Orix» (Gold
Doublé v. unbegrenzter Halt-
barkeit) u. Echt Gold 18 K.
In guten Papeterien zu haben.

Auf Wunsch Wiederverkiuferadressen
durch das Fabrikdepot:
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150,000
imGebrauds.

»ALLEGRO”

Automat. Schieif- und Abzichapparat
Jir Gillette., Aufo-Sirop-, Durham-Duplex-Klingen efc. Erst-
klassiges, patent. Sciweizerfabrikat, elegant vernickelt Fr.18.-
Erhltlich fn den und Gesdhife:
Prospekt gratis durch
Indusirie A.-G. Allegro, Emmenbriicke 39 (Luzern)

\_ Y,
BRIEFMARKEN

-Sammlern sende auf Verlangen Auswahl mit Spe-

zlalitdten v. Schweizermarken' Kanfonale, Rayons,

Helvetia; aparfe Absfempelung. Nur la, Quallit.

Munkollste erbeten. Schwelzerkat, Fr. 150 u: Liste
). GUINCHARD, Beaumontweg 30,

GENERALVERTRETE R: WATERMAN 's IDEAL FULLFEDERN
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renwasser, es gibl a’eren viele,
da.t Beste ist bekanntich,

R fie erfreen.
Beim Kaufe achlte man geneu daraul; da.u ex/e Packung
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Ehelente! Verlobfe!

Festgeschenke! || |verssumen ctwes, wem sie
Peddlg- Rohrmubel '1':':‘{'1‘1 o Peai o
netwein/oden gebeiat; o A bEa A e

bel o) 1
Parbige gesitbie, Rohrmibel 1951“ e ,‘}“g" ke vl

Verlangen sie l(alaloy

Cuenin-Hiini & Cie.
Rolirmdbelfab., Kirehberg (Kt. Berr)

R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 701
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CANNES “=rihon

ern.
Stets Kullf alf. Schwelzermarken u. Pro-Juventute.

Dieser handliche,
solid konstruierte
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Ihrer Wohnung vorgefihrt
llevkc:lufslmrecu Ziiridh

dmistrasse 27
Tel. H. 43.97
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11407 Schreibtisch L, XVI, mit
Bronzen Fr.450.~

P 653 Kamin = Gerat, Messing
Fr. 136~

INNENDEKORATION
STPETERSTRASSE 16

ZUIRTCH

11117 Kommode L. XVI, 83 cm breit,
8 cm hoch Fr, 780~

11472 Tischchen mit B:
72 om hoch, 44 g

messer

A 127 Fauteuil
Wollgobelin

b
g

12345 Kommode, Nufbaum antik.
8943 cm, Hohe 76 cm Fr. 785~

WEIHNACHTS ~
ANGEBQT

KLEINMOBEL

12342 Fauteuil, Leder patiniert
Er. 370.—




	Humor und Rätsel

